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Liebe Tennisfreunde!
Auch wenn uns die die Wetterkapriolen im April zwischen-
zeitlich immer wieder ein Stück Winterfeeling zurückbringen,

ist selbstverständlich bereits alles für die Freiluftsaison bzw. für
den Meisterschaftsbetrieb angerichtet. Auch heuer können wir

wieder eine Steigerung bei den teilnehmenden Mannschaften 
verbuchen, obwohl für einige Bewerbe im Sommer und Herbst die

Meldephase erst Mitte Juni zu Ende geht, ist das bereits absehbar. In der 
Bundesliga Herren haben wir mit dem UTC Sparkasse Radstadt und dem TC
GM-Sports Anif sogar zwei Teams in der höchsten Liga, am Sonntag, 22. Mai
kommt es in Radstadt zum spannenden direkten Aufeinandertreffen.

Sehr erfreulich ist auch der neue Mitgliederrekord, per Ende Dezember 2021
haben wir erstmals in der Geschichte des STV die Zahl von 14.000 Mitgliedern
übertroffen.

Seit 11. April ist auf der Homepage des Salzburger Tennisverbandes unser
neues Logo sichtbar. Schritt für Schritt werden wir nun unseren gesamten
Auftritt nach außen mit dem neuen Logo und der damit verbundenen neuen 
Bilderwelt umgestalten. Schon seit einigen Monaten hat der ÖTV mit Unter-
stützung einer Agentur diesen modernen Auftritt professionell vorbereitet und
alle Landesverbände ziehen mit.

Der Radstädter Lukas Neumayer macht uns immer wieder mit beein-
druckenden Leistungen sehr viel Freude. So zeigte er heuer bei den ITF 
Turnieren von Beginn an groß auf, im Februar gelang ihm in Antalya der erste
Turniersieg bei einem $ 15.000 Turnier. Dieser Sieg brachte ihm wichtige ATP
Punkte und ihn seinem kurzfristigen Ziel, unter die Top 300 zu kommen, ein
großes Stück näher. Umso größer ist die Vorfreude auf die 2. Auflage des
„Salzburg Open“, dass heuer auf der wunderschönen Anlage des 1. Salz-
burger TC von 3.–10. Juli stattfindet. Bei diesem ATP Challenger-Turnier der
125er Kategorie wird Lukas auf absolute Weltklassespieler treffen, trotzdem
geht es dem ehrgeizigen 19-jährigen nicht nur darum, einfach dabei zu sein.
Das hat er schon voriges Jahr beim Generali Open in Kitzbühel unter Beweis
gestellt, wo er sich erfolgreich durch die Qualifikation kämpfte und in der 
1. Hauptrunde nur ganz knapp dem spanischen Sandplatz Spezialisten Mario
Vilella Martinez unterlag. In diesem Zusammenhang ein riesengroßes Danke-
schön an Turnierdirektor Günter Schwarzl und den sportlichen Leiter Gerald
Mandl, die das Salzburg Open bereits zum 2. Mal höchst professionell auf die
Beine stellen. Dass es sich bei einem Turnier in dieser Kategorie um einen 
organisatorischen Kraftakt handelt, ist selbsterklärend. Auf der anderen Seite
ist es eine tolle Chance für unsere österreichische Tennistalente, sich mit ATP
Top 100 Spielern messen zu können und wer weiß, vielleicht kommt dieses
Jahr der Turniersieger aus Österreich.

In diesem Sinne wünsche ich euch allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie
Freiluftsaison, wo der Spaß keinesfalls zu kurz kommen darf!

Euer

Christian Zulehner
Präsident Salzburger Tennisverband

Tennis im Blickpunkt!
––– EDITORIAL –––
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Gregor Gottein (UTC Eugendorf) ist
einer von Salzburgs Top-Jugendlichen.
Er gewann im Winter die LM Jugend
indoor U18 und den Sparkasse 
Jugend Cup U18 in Anif. (© W. Müllner)
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Aktionen 
Für alle STV-Lizenzspieler:innen
Ermäßigter Eintritt für Inhaber einer gültigen 
STV-Silber- oder Goldlizenz/Nachweiß erfolgt online:
Montag – Donnerstag EUR 12,00 (statt EUR 15,00)
Freitag – Sonntag EUR 15,00  (statt EUR 20,00)

Für STV-Kaderjugendliche
und Kaderkids
1 x kostenloser Eintritt für Mitglieder des 
STV-Jugenbkader (A, B, Beobachtung) und 
STV-Kids-Kader (Teilnahme am gemeinsam 
organisierten Besuch oder individuell)

Tennis-Topstars im Juli auf Kitzbühels roter Asche
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Von Daniela Maier

Große Namen, die Stars von morgen
und ein volles Haus: 2022 holt das Ge-
nerali Open Kitzbühel wieder zum
großen Schlag aus. Wenn sich die
Gamsstadt von 23. bis 30. Juli in eine
Arena des Welttennis verwandelt,
wird den Tennisfans auch abseits der
Courts volles Programm auf allen
Ebenen geboten.
Packende Ballwechsel, emotionale Mo-
mente und mitreißende Stimmung: Das
sind die Zutaten, die Österreichs größtes
Sandplatzturnier – auf wie abseits des Plat-
zes – zum einzigartigen Tenniserlebnis ma-
chen. Die Vorbereitungen auf das Traditi-
onsturnier und die Gespräche mit den
Stars laufen bereits auf Hochtouren – das
Veranstalterteam rund um Herbert Günther
und Markus Bodner setzt alles daran, um
für die Fans wieder ein attraktives Spieler-
feld zusammenzustellen: „Wir wollen den
Zuschauern ein ATP-Turnier der Extra-
klasse bieten – mit starken Spielern und
einem ausgefeilten Rahmenprogramm. Für
jeden und jede soll was dabei sein, von den
Allerjüngsten bis hin zu den ambitionierten
Hobbyspielern, die selbst zum Schläger
greifen können“, so die Veranstalter.

Kids Day, Ladies Day und Co:
Acht Tage volles Programm am
Eventareal
Neben dem „Generali Race To Kitzbühel“,
bei dem es für Hobbyspieler um den ganz
großen Auftritt und ein brandneues Auto
der Marke CUPRA geht, stehen auch die
beliebten Mottotage in diesem Jahr wieder

Lucas Miedler und Alexander Erler gewannen im Vorjahr
sensationell das Doppel. (© Generali Open/Alexander Scheuer)

mit am Start. Der Nachwuchs kommt am
Turnier-Montag beim „ALPQUELL
Kitz4Kids Day“ auf seine Kosten, für alle
Tennis-Cracks unter 14 Jahren wartet bei
freiem Eintritt beste Sicht auf Weltklasse-
tennis, aber auch allerhand zu entdecken
und auszuprobieren. Am Dienstag sind
dann wieder die Damen beim Krone Ladies
Day mit einigen Vorteilen, freiem Eintritt und
vielen Goodies am Zug. 
Ohne Einschränkungen und mit vollen Ka-
pazitäten bereitet sich Kitzbühel also auf ein
geniales Tennisfest im Juli vor. Fans sollten
sich bereits jetzt Tickets für dieses einma-
lige Tenniserlebnis auf österreichischem
Boden sichern: www.generaliopen.com.

(© Mia Knoll)

Salzburg Open 2022 –
von 3. bis 10. Juli beim 1. Salzburger TC

Schon im Vorjahr freuten sich Salzburgs
Tennisfreunde, Weltklassetennis live in
Salzburg sehen zu können. Nachdem
2021 der Standort die Anlage von GM-
Sports Anif war, wird das „Salzburg Open
presented by mystaff“ in Kooperation mit
dem ÖTV, heuer auf der Traditionsanlage
des 1. Salzburger TC im Volksgarten, mit-
ten in der Stadt Salzburg, stattfinden.
Gerald Mandl und Günter Schwarzl als
Veranstalter und Turnierdirektor haben

schon bewiesen, dass sie eine tolle Ver-
anstaltung auf die Beine stellen können.
Schwarzl erhofft sich aufgrund des gün-
stigen Termins in der 2. Wimbledon-
Woche 5–10 Top-100 Spieler. Starke
Konkurrenz für die jungen österreichi-
schen Nachwuchsspieler, welche über
Wildcards zum Zug kommen sollen. Wir
wünschen uns alle natürlich, dass Lukas
Neumayer und Benedikt Emesz die
Chance bekommen, sich dem heimischen
Publikum zu präsentieren.
Mit Unterstützung von Hauptsponsor my-
staff, Land und Stadt Salzburg, dem ÖTV
und vielen anderen Partnern werden die
Veranstalter ein tolles Tennisfest auf die
Beine stellen, das sich zahlreichen Besuch
verdient. Pro Tag sollen ca. 1.000 Besu-
cher beim 1. Salzburger TC Platz finden,
für das Turnier wird auch die altehrwürdige
Tribüne auf dem Center Court eine Sanie-
rung erhalten.
Die Erreichbarkeit der wunderschönen
Anlage im Salzburger Volksgarten ist aus-
gezeichnet. Öffentlich mit den Buslinien 6,
7, 12 (Haltestelle Volksgarten), per Fahrrad
entlang der Salzach. Für PKW stehen direkt
hinter der Anlage Parkplätze zur Verfügung.
Die Eintrittspreise sind moderat, am
Sonntag, 3.7. können die Qualifikations-

spiele kostenlos gesehen werden. Es gibt
im Vorverkauf sowohl Tagestickets (Mo-
Do € 15,00/Fr-So € 20,00), als auch After
Business-Tickets (Mo-Fr ab 17:00 um €
10,00) und VIP-Tickets um € 75,00. Per-
sonen mit mindestens 50% Behinderung
und Kinder bis 6 Jahre haben freien Eintritt.
Tickets können online zum Normalpreis er-
worben werden. Zum vergünstigten Preis für
Lizenzinhaber in ausgesuchten Vorverkaufs-
stellen.
Infos in Kürze auf salzburg-open.com.

Von 
Erich Mild
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Arabella Koller, Lukas Neumayer, Benedikt Emesz

Salzburgs Jungprofis starten motiviert in
die Sommersaison
Ein Salzburger Trio konzentriert sich
voll auf Tennis und hat sich in den
letzten Monaten intensiv auf die Frei-
luftsaison vorbereitet. Die Schwer-
punkte wurden jedoch je nach per-
sönlicher Situation unterschiedlich
gesetzt. Lassen wir die schönsten Er-
folge der letzten Zeit und die Ziele für
die nächsten Monate von Arabella
Koller, Lukas Neumayer und Benedikt
Emesz Revue passieren.

Arabella Koller
Für die 21-jährige waren die letzten bei-
den Jahre schwierig. Nach den Ein-
schränkungen durch die Pandemie und
einer Ellenbogenverletzung startete sie im
Vorjahr motiviert in die Saison, doch schon
nach wenigen Turnieren wurde die Verlet-
zung wieder akut und zwang sie zu einer
erneuten und wirklich langen Pause. Die-
ses Mal konnte die Verletzung jedoch gut
ausheilen und Arabella kann nun endlich
wieder schmerzfrei Tennis spielen. Für
eine optimale Vorbereitung sorgt nach wie
vor das Team der European Tennis Base
in Rif rund um Gerald Mild und Raul Ran-
zinger. Für eine Grundversorgung ist als
Heeressportlerin gesorgt.

Um Matchpraxis zu sammeln startete Ara-
bella zunächst bei den deutschen Rangli-
stenturnieren in Straubing und Mühldorf,
die sie beide gewann. Im Anschluss
passte die Salzburger Hallenlandesmei-
sterschaft gut in ihren Terminplan,  welche
sie ebenfalls für sich entscheiden konnte.
Mit diesen Erfolgen in der Tasche trat Ara-
belle bei der gut besetzten „Powergirlstro-

phy“ des ÖTV in Ried im Innkreis an und
holte sich souverän den Turniersieg. Ein
aktuelles Highlight war im März der Vier-
telfinaleinzug beim ITF-Turnier in Monastir
(Tunesien).

Neben den wichtigsten Turnieren in Öster-
reich spielt Arabella in der kommenden
Saison zahlreiche internationale Turniere
um in der WTA-Rangliste step-by-step nach
vorne zukommen. In der Bundesliga Damen
startet sie für UTC Fischer Ried, mit dem
im Vorjahr der Vizemeistertitel gelang.

Lukas Neumayer

Von Karin Lerch

Arabella Koller. (© Franz Kaufmann)

Für den Radstädter Lukas Neumayer hat
die Saison heuer mit einer erneuten Coro-
nainfektion und einer Absage von zwei
Turnieren begonnen. Im Anschluss an
seine Genesung schaffte es Lukas
prompt, zwei ITF M15-Turniere in Antalya
(Türkei) zu gewinnen. Dadurch schaffte er
im ATP-Ranking den Sprung in die Top
500.

Nach einem erneuten krankheitsbeding-
ten Rückschlag ging es mit der ITF M25
Tour in Reus (Spanien) weiter, wo er das
Viertelfinale erreichen konnte.

Als nächstes stehen die M25 Future Tur-
niere in Frankreich und Italien sowie einige
Qualifikationen bei Challenger-Turnieren
(Mauthausen, Salzburg, Tulln) am Termin-
plan. Lukas hofft natürlich auf eine Wild-
card beim Heimturnier Anfang Juli beim
STC, die Chancen dafür stehen gut.
Immer wenn es zeitlich möglich ist, be-
gleitet ihn Gerald Kamitz bei Turnieren,

das Training vor Ort wird in der Südstadt
von Günter Bresnik geleitet. In der Bun-
desliga freut sich Lukas auf spannende
Heimspiele mit seinem Heimatverein UTC
Sparkasse Radstadt.

Lukas berichtet, dass er sich in den letzten
Monaten gut weiterentwickelt hat und
noch bis Ende 2024 beim Bundesheer ist.
Die Mitgliedschaft im Olympiakader des
Landes Salzburg sei „eine coole Sache“.
Es neben der monatlichen finanziellen För-
derung weitere interessante Angebote wie
auch trainingsunterstützende Maßnah-
men.

Benedikt Emesz
Benedikt Emesz gratulieren wir zur kürz-
lich bestandenen Matura, das erlaubt ihm
nun, sich voll und ganz auf Tennis zu kon-
zentrieren. E fühlt sich aktuell sehr gut und
trainiert gerade in Antalya für zwei Futures
in Kairo, welche Anfang Mai stattfinden.
Ende Mai beginnt die Bundesligasaison
mit dem UTC Sparkasse Radstadt, wor-
auf sich Benedikt schon sehr freut. Paral-
lel zur österreichischen Liga wird er in
Deutschland in der Bayern-Liga spielen.

Sein nächstes sportliches Ziel ist der Ein-
zug in die ATP-Weltrangliste und am Ende
des Jahres unter den Top 800 zu stehen.

Bei Turnieren wird Benedikt von Ramon
Simonetti, Brasilianer und ehemaliger Col-
lege-Spieler, betreut. Weiters trainiert Be-
nedikt in Traiskirchen mit Wolfgang Thiem
als Trainer und Spielern wie z.B. Sebastian
Ofner und Lucas Miedler.

Der STV wünscht allen eine erfolg-
reiche Saison!

Lukas Neumayer. (© Lorenz Masser)

Benedikt Emesz. (© Webdesign Steyrer)
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Von Erich Mild

Lukas Neumayer, Lokalmatador des Radstädter Teams. (© Lorenz Masser)

BL Herren UTC Sparkasse Radstadt: 
Mission Klassenerhalt

Heimspiele in Radstadt
jeweils um 11.00 Uhr

Sonntag, 22. Mai 2022:
TC GM-Sports Anif

Donnerstag, 26. Mai 2022:
TC Harland

Von Erich Mild

Nach dem erfolgreichen Ab-
schneiden und dem damit ver-
bundenen 3. Platz im Vorjahr,
starten die Pongauer in die 2.
Saison in der Königsklasse, der
1. Bundesliga. Mit einem leicht
verstärkten Kader wollen die
Radstädter den Klassenerhalt er-
neut schaffen. „Playing Captain“
Gerald Kamitz: „Es wäre schön,
wenn wir an die Erfolge aus dem
Vorjahr anknüpfen können, Priori-
tät und Ziel ist jedoch der Verbleib
in der obersten Spielklasse“.

Die arrivierten Spieler Lukas
Rosol, Jaroslav Pospisil und Se-
bastian Prechtel sind weiterhin
dabei. Zusätzlich verstärken 
die drei Neuzugänge Sasha
Shevchenko, Vit Kopriva und Ni-
klas Rohrer das Team. Von den
Legionären sind pro Runde nur
zwei spielberechtigt. Deshalb 
setzen die Pongauer auch auf

Punkte der STV-Nachwuchshoff-
nungen Lukas Neumayer und
Benedikt Emesz sowie von
Mannschaftsführer und Trainer
Gerald Kamitz, Björn Nareyka
und Marco Moises.
Gleich beim ersten Heimspiel
kommt es am Sonntag, 22. Mai
zum Lokalderby gegen das Auf-
steigerteam von TC GM-Sports
Anif – ein spannender Tennis-
Leckerbissen für Salzburgs Ten-
nisfreunde!

Jakob Aichhorn, Lokalmatador des Anifer Teams. (© W. Müllner)

Heimspiele in Anif
jeweils um 11.00 Uhr

Freitag, 3. Juni 2022:
TC Harland

Sonntag, 5. Juni 2022:
TC Raiffeisen Dornbirn

Der TC GM-Sports Anif hat mit
dem Herrenteam den Durch-
marsch von der Landesliga über
die 2. Bundesliga geschafft und
schlägt im Jahr 2022 erstmals in
der höchsten Liga im Österreichi-
schen Tennissport auf. Neben
den arrivierten Spielern aus eige-
nem Nachwuchs, wie Jakob
Aichhorn und Gregor Ramskog-
ler werden absolute Topsspieler
das Team um MF Bernd Kößler
verstärken. Von den 11 Legionä-
ren auf den ersten Positionen
dürfen pro Begegnung 2 antre-
ten, an der Spitze sind mit Fa-
cundo Bagnis (ARG), Andreas
Seppi (ITA) und Nicolas Jarry
(CHI) absolute Weltklassespieler
gemeldet. Bereits in der ersten
Runde des Grunddurchganges
kommt es am Sonntag, 22. Mai
in Radstadt zu einem Kracher der
Extraklasse, wenn die beiden
Salzburger Teams TC Sparkasse
Radstadt und TC GM-Sports Anif
aufeinandertreffen. Schon nach
dieser Runde werden die Wei-
chen in Richtung Final4 gestellt

werden, denn wie es der Zufall
wollte, befindet sich mit dem ATV
Irdning auch der Titelverteidiger
und Titelanwärter für 2022 in der
Gruppe der Salzburger Vereine.

Aber auch alle anderen Mann-
schaften haben für die diesjährige
Saison gehörig aufgerüstet und
die Besucher können sich auf
wahre Tennisleckerbissen freuen.
So sind bei TC Harland auf den
ersten 8 Positionen starke Aus-
länder gemeldet, an der Spitze
der Top 20-Spieler Nikoloz Basi-
lashvili, früher auch Mitglied des
Bundesliga-Teams des TC Neu-
markt.

BL Herren: Aufsteiger GM-Sports Anif 
mit Top-Legionären
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Von Erich Mild

Die Teambewerbe Jugend wer-
den auch heuer wieder verteilt
von Mai bis September stattfin-
den. Die Älteren spielen im
Frühjahr, die Jüngeren im
Herbst. Die Trennung hat sich
bewährt, damit kann im Früh-
jahr der sonst sehr volle Ter-
minplan etwas entlastet wer-
den. Außerdem können sich die
Jüngsten besser an allfällige
Wechsel von Methodikbällen
gewöhnen. Sehr erfreulich: Im
Vergleich zum Vorjahr nehmen
heuer bei der Jugend U13 53
Teams teil (2021: 48, + 10,4%),
bei der Jugend U16 39 Teams
(2021: 33), ein Plus von 18,2
Prozent. Meldungen für die im
Herbst stattfindenden Bewerbe
U8 sowie 1. und 2. Klasse U10
werden noch bis 15. Juni ent-
gegengenommen.
Die Bewerbe Jugend U13 und
Jugend U16 sind wie die Be-
werbe der AK (4 Einzel/2 Dop-
pel, Heim- und Auswärtsspiele)

organisiert und starten am 2.
Maiwochenende (Fr 13.-So 15.
Mai). Die Landesmeisterteams
werden Ende Juni ermittelt. In
der Jugend U13 kämpfen Ab-
tenau, St. Johann (das Vorjah-
res-LM-Team tritt heuer auf den
Positionen 1-4 mit Mädchen
an), Oberalm und Niedernsill
um den LM-Titel. Im Bewerb
Jugend U16 bilden Saalfelden,
STC, Niedernsill und Hallein die
Landesliga. Vorjahres-LM Union
TCS Bergheim tritt heuer nicht
mehr an, die älteren Jugendli-
chen werden schon in Teams
der Allgemeinen Klasse inte-
griert.
In der Jugend U10 spielen die
4 LL-Teams an drei Sonntagen
im Zeitraum 22. Mai bis 26.
Juni, während die zahlreichen
Teams der 1. und 2. Klasse –
ebenso wie alle Teams der Ju-
gend U8 - kompakt zwischen
Mitte und Ende September ihre
Spiele austragen.

Das LM-Team U16 von Union TCS Bergheim 2021, hinten v.l. Manuel Lassacher,
Julian Platzer, Dario Navarro. Unten v.l. Valentino Desch, Julius Jeitschko, Tobias 
Lassacher. (© Privat)

Sparkasse Jugendliga 2022

Steigende Teilnehmerzahlen bei U13 und U16
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Mannschaftsmeisterschaft 2022 – Allgemeine Klasse

Hohes Niveau bei Herren LLA – neuer Mixed-Bewerb
Sehr erfreulich ist, dass heuer wieder
eine Steigerung bei der Anzahl der
teilnehmenden Teams verzeichnet
werden kann. So nehmen bei den
Herren 181 Mannschaften teil, im Vor-
jahr waren es 171 (+5,8%). Bei den
Damen sind es 59 Teams (2021: 51),
ein Plus von 15,7%. Die Herren star-
ten am 7. Mai, die Damen am 14. Mai.

Im August/September wird ein
Mixed-Bewerb angeboten, der Modus
ist analog des Mixed-Bewerbs im
Mannschafts-Wintercup, Meldungen
sind bis 15. Juni möglich.

Herren
Landesliga A: Bei den Herren gibt es
ausnahmsweise heuer nur 7 Teams, da
sich das Team des TC Neukirchen abge-
meldet hat und der Wettspielausschuss
sich aus sportlichen Gründen entschieden
hat, kein zusätzliches Team zum Aufstieg
zu verpflichten. Regulärer Absteiger sind
die Bad Hofgasteiner, welche durch das
Siegerteam der LLB, TC GM-Sports Anif 2
ersetzt wurden. Die Spielerliste der Anifer
ist spektakulär, doch wird wohl ein Groß-
teil der Erstgereihten vorwiegend in der 1.
Bundesliga zum Einsatz kommen. Das
Vorjahres-Landesmeisterteam des Union
TCS Bergheim hat das Ziel, den Titel zu
verteidigen. Gelingen soll das mit einer
guten Mischung aus Routiniers und jun-
gen Spielern. Ein starker Konkurrent wird
jedoch das Team des 1. Salzburger TC
sein, welches sich enorm verstärkt hat
und mit Patrick Nyström (D), Nicolas Reis-

sig und Alexander Mozgovoy auf den er-
sten drei Positionen sehr starke Neuzu-
gänge gemeldet hat. Die Teams vom UTC
Bergheim, aus Eugendorf und St. Johann
bilden das breite Mittelfeld, die Herren aus
Niedernsill kämpfen gegen den Abstieg.
Fazit: So hoch war das Niveau der LL-
Teams noch nie.

Landesliga B: Die Spielstärke der 12
Teams erscheint relativ ausgeglichen, was
viele spannende Spiele verspricht. Nach 5
Runden Grunddurchgang wird im oberen

Play Off um den Aufstieg in die LLA und
im unteren Play Off gegen den Abstieg ge-
kämpft.

Damen
Auch heuer zeichnet sich ein Duell zwi-
schen dem jungen Team des UTC Seekir-
chen und den routinierten Henndorfer
Damen um den Landesmeistertitel ab. Bei
den Seekirchnerinnen sind die US-Col-
lege-Spielerinnen Karolin Kirchtag und Va-
lentina Ivankovic an der Spitze gereiht. Bei
Union Woerle Henndorf ist mit Nina Späth
(D) ein Neuzugang auf Nr. 1, gefolgt von
Denise Greilinger und Sandra Gruber. Von
den weiteren 4 Teams sind die Eugen-
dorfer Damen am stärksten einzuschät-
zen, bei den Teams vom Rifer TC, SV
Schwarzach und SK Maishofen wird un-
tereinander wohl die Tagesverfassung den
Ausschlag geben.

Von Erich Mild

NEU: 

Johannes Köth, MF der Herren 1. Salzburger TC. (© W. Müllner)

Valentina Ivankovic, Nr. 2 der Seekirchner Damen. (© W. Müllner)

Mixed-Bewerb
im August/September
jeweils Sonntag um 10.00 Uhr

1 Herren-Doppel, 1 Damen-Doppel, 
2 Mixed-Doppel

Spieltermine:
21.08., 28.08., 04.09., 11.09., 18.09., 25.09. 
(Modus und Rundenanzahl abhängig von Anzahl
der Meldungen)
Meldeschluss: 15. Juni 2022

NEU: 
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Seit Mitte März 2022 sind Wolfgang
Kunstmann und Willi Weiß als Stellvertre-
ter für das Senior:innenreferat des Salz-
burger Tennisverbandes verantwortlich.
Ebenfalls Mitte März hat Mag. Dieter Vock
das Turnierreferat übernommen. Alle drei
sind seit Jahrzehnten aktive und begei-
sterte Meisterschafts- und Turnierspieler.
Sie kennen die Tennisszene in- und aus-
wendig und wir sind überzeugt, dass sie in
ihren Themenbereichen für viel frischen
Wind sorgen werden. Ein erster Erfolg ist
Vock bereits kurzfristig gelungen – Ende
April findet beim TC Neumarkt ein Turnier
der Zischka ÖTV-Seniors-Trophy statt.

Wolfgang Kunstmann
Kunstmann ist oft-
maliger Landes-
meister und viele
Jahre Mannschafts-
führer verschiede-
ner Teams, aktuell
des BL-Teams Her-
ren 55 des TC Neu-
markt. Er ist Jahr-
gang 1963, wohnt

in Seeham und arbeitet beim Sozialmini-
steriumservice. In der Tennisszene be-
stens vernetzt, wird er versuchen, Turniere
nach Salzburg zu holen und auch die Teil-
nehmerzahlen zu steigern. Ein Ziel Kunst-
manns ist, mit dem Salzburger Team den
Bundesländercup zu gewinnen, da Salz-
burg in allen Altersklassen sehr gute Spie-
lerinnen und Spieler aufweist.

Willi Weiß
Weiß (Jahrgang
1955) war beruflich
im Autohandel tätig
und ist seit zwei
Jahren in Pension.
Auch er ist vielfa-
cher Landesmeister
und nimmt sowohl
an Turnieren als
auch an Teambe-

werben teil, heuer prioritär beim BL-Team
Herren 60 des TC Neumarkt. Weiß freut
sich darauf, Wolfgang Kunstmann als
Stellvertreter im Seniorenreferat zu unter-
stützen. Dabei ist es ist ihm ein besonde-
res Anliegen, den persönlichen Kontakt

mit allen Seniorinnen und Senioren zu
pflegen.

Mag. Dieter Vock
Vock ist Jahrgang
1952, er lebt in
Neumarkt und un-
terrichtete bis 2017
an der HAK Neu-
markt. Nach der
Schul- und Trainer-
karriere begann er
wieder mit Turnier-
tennis. Vock war
von 1976 – 2006 für den Salzburger Ten-
nisverband als Verbandstrainer und Aus-
bildner bei staatlichen Ausbildungen tätig.
Seit der Jugend ist er in Bundesligamann-
schaften aktiv. Sein Anliegen ist es, dass
mehr ÖTV Ranglistenturniere und interna-
tionale Turniere der allgemeinen Klasse, im
Jugend- und Seniorenbereich in Salzburg
stattfinden, wenn möglich, auch in der
Hallensaison. Wichtig ist ihm die Zusam-
menarbeit mit anderen Referaten, welche
mit Turnieren Berührung haben und eine
frühzeitige Turnierplanung.

Frischer Wind im Senior:innen- und Turnierreferat
Von Erich Mild

Wolfgang Kunstmann
(© Privat)

Willi Weiß (© Privat)

Dieter Vock (© Privat)
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MM 2022 – Salzburgs Senior:innen mit großen Ambitionen

Eugendorfs Damen und Neumarkts Herren top
Salzburgs Senior:innen warten mit Ungeduld auf den Start der Teambewerbe.
Die Bundesligen starten teilweise bereits am ersten Mai-Wochenende, die Lan-
desbewerbe ab ca. Mitte Mai. In den Bundesligen sind 5 Herrenteams und 4 Da-
menteams aus Salzburg vertreten. Auf Landesebene starten im Frühjahr 9 Teams
Damen 45 und 99 Teams Herren in den Altersklassen 45, 55, 60 (nur LLA, die LLB
spielt im Herbst), 65 und 70. Weitere ca. 50 Teams der 35er Bewerbe Damen und
Herren werden im Herbst folgen. Führend in Salzburg sind bei den Herren der TC
Neumarkt und bei den Damen der UTC Eugendorf mit jeweils zwei BL-Teams
und zusätzlichen Landesmeisterteams.

Bundesligen: Bei den Herren starten der
TC St. Johann im Pongau (Vorjahresmei-
ster H35), GM Sports Anif (H45), TC Neu-
markt mit dem Vorjahresmeisterteam H55
und dem Aufsteigerteam H60 sowie der
1. Salzburger TC (H70).
Folgende Damenteams vertreten Salz-
burg: Union Woerle Henndorf und ESV
ASKÖ Saalfelden (D35), UTC Eugendorf
(D55 + D60).
Titelverteidiger bei den Herren 45 ist der
ESV Uttendorf, die Liga ist jedoch recht
ausgeglichen, auch die Aufsteigerteams
aus Eugendorf und Niedernsill könnten
vorne mitmischen. Die LLB wurde von 12
auf 8 Teams reduziert. Die LLA der Her-
ren 55 wurde von 10 auf 8 Teams redu-
ziert, das LM-Team des Vorjahres vom
ESV Bischofshofen ist wiederum sehr
stark einzuschätzen. Bei den Herren 60
gibt es eine kleine Landesliga A mit 4
Teams im Frühjahr (6 Spiele mit Hin- und
Rückrunde) und zwei Gruppen LLB mit 6
und 5 Teams, welche sich für Spiele im
Herbst entschieden haben. Die LLA der
Herren 65 besteht aus 7 Teams, die LLA
der Herren 70 aus 4 Mannschaften.
Die Damen 45 spielen die LLA in 2 Grup-
pen mit 5 und 4 Teams mit Grunddurchgang
und anschließendem Play Off. Titelverteidi-
ger sind die Damen des UTC Eugendorf.Denise Greilinger, Stütze des BL-Teams Damen 35 von Union Woerle Henndorf. (© W. Müllner)



––– PARTNER –––

Salzburg TENNIS Nr. 1/202216

Babolat – das ist vor allem eine Familien-
saga. Die Geschichte geht zurück bis in
das Jahr 1875, in dem auch die Sportar-
ten Tennis und Badminton geboren wur-
den. Die Marke Babolat aus Lyon verdankt
ihre Existenz einem natürlichen Rohstoff,
dem Naturdarm, mit dem die ersten Rak-
kets bespannt wurden. Durch dieses
Know-how wurde Babolat zum führenden
Ausrüster für Racketsportarten mit Schlä-
gern, Saiten, Schuhen, Kleidung, Bällen,
Grips, Accessoires und Sporttaschen
sowie dem professionellen Equipment für
das Bespannen von Rackets.

Innovation aus Tradition, im Dienste aller
Spielerinnen und Spieler und dem Sport
als solchem: Die Marke Babolat wird von
den Champions der Sportarten Badmin-
ton, Tennis und Padel bei sämtlichen Welt-
klasse-Turnieren auf höchstem Niveau
präsentiert.

Ein Jahr nachdem Walter Clopton Wing-
field die ersten offiziellen Tennisregeln fest-
gelegt hatte, erfand das von Pierre Babo-
lat geleitete Unternehmen Babolat &
Monnier, das auf die Verarbeitung von 
Naturdarm (Wursthüllen, chirurgische
Fäden, Saiten für Musikinstrumente, Seh-
nen für das Bogenschießen) spezialisiert
war, die ersten Naturdarmsaiten für Ten-
nisschläger, und wenig später für Bad-
minton-Rackets.

Babolat wurde zum ersten Unternehmen,
das sich ausschließlich auf Racketsport-
arten spezialisiert hat. Der Beginn eines
großen, sportlichen Abenteuers …

Nachdem Babolat ursprünglich erst Schaf-
därme und dann Rinderdärme verwendet
hatte, wurde daran gearbeitet, eine lang-
lebigere Alternative zu finden, um den An-
forderungen der ersten Tennis-Champions
bezüglich höherer Spannung und einer
dünneren Saite gerecht zu werden. 1925
entwickelte Albert Babolat, der die Nach-
folge seines Vaters antrat, die legendäre
VS-Saite. Diese revolutionäre Naturdarm-
saite wurde durch die französischen „Ten-
nis-Musketiere“ Jean Borotra, Jacques
Brugnon, René Lacoste und Henri Cochet
sowie Suzanne Lenglen berühmt. Heute,
fast 100 Jahre später, gilt die VS weltweit
als DIE Referenz: Mehr als 100 Grand
Slams wurden von Champions gewon-
nen, die mit Babolat VS-Saiten spielten.

Der Tennissport entwickelt sich so rasch
weiter, dass er zu einem wirklich globalen
Phänomen wird. Paul Babolat ist sich be-
wusst, wie wichtig es ist, überall dort prä-
sent zu sein, wo Tennis gespielt wird. So
baut er das internationale Vertriebsnetz für
die Produkte der Marke auf. Das zahlte
sich umgehend aus und Babolat wird
schnell bei den Tennisspielern in aller Welt
bekannt: in Argentinien, Deutschland, Ita-
lien, den USA, Skandinavien, Osteuropa,
Australien, Japan ...

Die 1960er-Jahre sind ein Wendepunkt in
der Geschichte von Babolat – dank Pro-

dukten wie einer kompletten Zubehörlinie
für Rackets, von Leder- und Kunststoff-
grips bis zu Babol-Lack zum Schutz der
Naturdarmsaiten. Der Erfolg ist so durch-
schlagend, dass im Tennis ein neues Verb
eingeführt wird: „Babolisieren“. Die Rak-
kets, die damals noch ganz aus Holz
waren, mussten nach dem „Babolisieren“
der Naturdarmsaite mit einer Spannvor-
richtung versehen werden.

Mit 100 Siegen, darunter 11 Grand Slams
mit der VS-Saite, ist Björn Borg Vorbild
und Identifikationsfigur für eine ganze Ge-
neration, gemeinsam mit Arthur Ashe,
Martina Navratilova, Jimmy Connors oder
John Newcombe … Aus den Händen von
Paul Babolat erhält der schwedische
Champion hochverdient eine VS aus Gold.
Und ab diesem Moment ändert sich auch
das Markenzeichen von Babolat: Unten
auf der Bespannung ist jetzt eine doppelte
Linie zu sehen, die zeigt, dass das Racket
unabhängig von der Marke des Rahmens
mit Saiten von Babolat ausgestattet ist.

Das Jahr 1994 ist ein erneuter Wende-
punkt in der Geschichte der Marke. Nach
mehr als einem Jahrhundert im Dienste
von Saiten und Racketzubehör bringt Ba-
bolat seine erste eigene Schläger-Kollek-
tion auf den Markt. Mit der Entwicklung
eines kompletten Sortiments einschließ-
lich des Pure Drive erfindet Pierre Babolat
ein außergewöhnliches Racket, das welt-
weit für einen neuen Spiel-Stil steht. Der
Pure Drive wird zuerst in Frankreich einge-
führt, kurz darauf in Spanien (1995), Italien
(1996), Österreich (1997) und Deutschland
(1998). Mit Japan (1999) und den USA
(2000) ist dann nahezu der gesamte Welt-
markt abgedeckt. Seitdem ist der Pure
Drive zu einer wahren Ikone und zum meist-
verkauften Racket der Welt geworden.

Mit seinem blauen Pure Drive dominiert
Carlos Moya die Sandplatz-Saison und
siegt in Monaco, Rom und insbesondere
bei den French Open. Der Spanier erringt
den ersten Grand-Slam-Titel mit einem
Babolat Racket. Im März 1999 wird er die
Nummer 1 auf der Weltrangliste. Die bei-
den Juniorsieger Fernando Gonzalez (CHI)
und Kim Clijsters (BEL) spielen ebenfalls
mit Rackets von Babolat und rücken bald
als Champions ins Licht der Öffentlichkeit.
Nach mehr als 100 Grand Slams mit Ba-
bolat-Saiten signalisieren die Siege mit
Rackets von Babolat den Beginn einer
neuen Ära für die Marke.

Eine Zeitreise:

, a living heritage ...
Redaktioneller Artikel

1998 Der erste Grand-Slam 
mit einem Babolat Racket

1960 Der
Durchbruch

er

1875 Babolat betritt das
Spielfeld

1925 Babolat VS, 
der erste Matchball

1950 Die ganze Welt als
Spielfeld

er

1980 Björn Borg, das Idol eines
goldenen Tennis-Zeitalters

er

1994 Das Spiel dreht
sich

(© Babolat)
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Gemeinsam mit der französischen Mar-
ken-Ikone Michelin, dem „Globalen Ex-
perten für gute Bodenhaftung“, bringt Ba-
bolat unter Führung von Eric Babolat seine
ersten Tennisschuhe auf den Markt. Die
Zusammenarbeit dieser beiden Speziali-
sten, jeweils ausgewiesene Experten auf
ihrem Gebiet, bietet eine Garantie für die
unbestrittene technische Qualität der Pro-
dukte. Auch die ersten Babolat-Textilien
werden entwickelt, um die Fans in den
Vereinen auszustatten. Babolat bietet jetzt
die gesamte Ausrüstung für Badminton,
Tennis und Padel an.

Außerdem setzt Babolat seine Innovatio-
nen im Tennisbereich fort und präsentiert
mit dem Babolat Aeropro Drive ein Racket
mit außergewöhnlich hoher Aerodynamik
für das moderne Tennis. Andy Roddick
(USA) und Kim Clijsters (BEL) sind mit ihren
Babolat Pure Drive-Rackets die Nummer
1 der ATP und WTA. Eine Weltpremiere für
eine Marke in der Tennisgeschichte!

Der junge Spanier Rafael Nadal spielt seit
seinem neunten Lebensjahr mit Babolat-
Rackets und -Saiten. „Rafa“ gewinnt mit
nur 19 Jahren seinen ersten Grand-Slam-
Titel bei den French Open – mit dem Ba-
bolat Aeropro Drive-Racket, das speziell für
seinen extremen Topspin entwickelt wurde.

Andy Roddick, die amerikanische Num-
mer 1 im Tennis, trägt Propulse-Schuhe
von Babolat. Außerdem spielt er mit einem
Pure Drive-Racket und einer Pro Hurri-
cane Tour & VS-Hybridsaite, mit der er
den Geschwindigkeits-Weltrekord beim
Aufschlag hält: 249 km/h!

Weil die Ausrüstung erheblich zur Perfor-
mance auf dem Platz beiträgt, ist Babolat
bestrebt, das Equipment beständig wei-
terzuentwickeln. Mit vernetzten Rackets

und Armbändern geht die Marke hier ganz
neue Wege. Babolat Play heißt die Erfin-
dung, mit der man mehr über sein Spiel
erfahren kann: Geschwindigkeit, Art der
Schläge, Aufprallzonen des Balls, Spin –
bei jedem Spiel oder Training lassen sich
Daten sammeln und mit vorherigen Sessi-
ons vergleichen. Auch mit anderen Spie-
lern kann man sich messen – und sogar
mit den Babolat Profis! So kann jeder
seine Fortschritte feststellen, ein Spiel
Revue passieren lassen oder mit dem Trai-
ner und Freunden teilen. Und für all das
reicht es, einfach sein Racket einzuschal-
ten!

Mit dem Pure Strike bringt Babolat ein
neues Racket auf den Markt. Es zeichnet
sich aus durch innovatives Design, er-
höhte Reaktionsfähigkeit, Power, Kontrolle
und Präzision für Offensiv-Spieler. Neben
dem Pure Drive (Power und Vielseitigkeit)
und dem Pure Aero (Power und Spin) eta-
bliert sich der Pure Strike schnell als dritte
Racket-Säule der Marke, es ist das Rak-
ket von Dominic Thiem.

Mit seinem berühmten Babolat Pure Aero
und der Babolat Saite RPM Blast ge-
winnt Rafael Nadal die Australian Open
und damit als erster Spieler in der Ära der
Open-Turniere zum einundzwanzigsten
Mal einen Grand-Slam – was für eine 
Leistung!

2003 Die
Beinarbeit

2005 Rafael Nadal, Auftritt eines
Ausnahme-Champions

2012 Die Spielregeln 
ändern sich

2014 Auftritt eines neuen Tennis-
schlägers: Babolat Pure Strike

2022 Rafael Nadal,
der Überirdische

(© Babolat)

(© Babolat)

Partnerschaft  STV - BABOLAT Redaktioneller
Artikel

Präsident Christian Zulehner, Arie Pieter van der Pas (BABOLAT) und GF Erich Mild freuen sich über den
Start der Zusammenarbeit. (© W. Müllner)

Seit Jänner 2022 startete eine neue Ära.
Der Salzburger Tennisverband und BA-
BOLAT haben eine langfristige Zusam-
menarbeit zum Vorteil des Salzburger
Tennissports vereinbart.
BABOLAT wird den Vereinen, Spielerin-
nen und Spielern qualitativ hochwertige
Produkte anbieten und den Salzburger
Tennissport in vielfältiger Weise unter-
stützen. Dazu gehören Aktionen für Ver-
eine und Mannschaften. Ein besonde-
res Anliegen ist Babolat die Förderung
der Tennisjugend. So wird z.B. ein Lan-
desmeisterteam Jugend zum Generali
Open Kitzbühel eingeladen werden.
BABOLAT Country Manager DACH,

Arie Pieter van der Pas: „Für das Team
von Babolat Österreich ist es eine Ehre,
mit dem Salzburger Tennisverband, den
Salzburger Tennisvereinen und Tennis-
spielern zusammenzuarbeiten und wir
freuen uns sehr, dass wir zur Entwick-
lung des Tennissports in Salzburg bei-
tragen können. Wir wünschen allen Ten-
nisspielern ein sehr schönes Tennisjahr
2022 mit viel Spaß und Vergnügen beim
Spielen.“
Auch STV Präsident Christian Zulehner
und Geschäftsführer Erich Mild freuen
sich sehr über die neue Kooperation mit
BABOLAT und die enge Einbindung des
regionalen Fachhandels.
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Nach aufwändigen Vorbereitungen und
Mitte März abgeschlossenen Behörden-
verfahren sind nun alle Hürden für die Er-
richtung einer Traglufthalle über den Frei-
plätzen der ASKÖ Salzburg in Gnigl
genommen.

Die 3-Platz Tennishalle gehört zu den
modernsten und innovativsten Traglufthal-
len in Europa. Die vom Welt- Marktführer
DUOL gelieferte 2-Membran Halle über 3
Sandplätze setzt neue Maßstäbe hinsicht-
lich Funktionalität und Komfort. 

Die Vorteile:
hervorragende Spieleigenschaften
auf Sand

sehr geringe Kondensation bzw.
Feuchtigkeit in der Halle (dafür
sorgt die spezielle 2 Membran Folie,
die mit Luft gefüllt ist)

angenehmes Klima und Geräusch-
verhalten

LED Beleuchtung mit hoher Licht-
leistung und geringem Blendver-
halten

hoher Schallschutz

Die Traglufthalle wird von der der Euro-
pean Tennis Base errichtet und betrie-
ben, die Finanzierung wird von Land und

Stadt Salzburg gefördert. Kooperations-
partner sind die ASKÖ Salzburg, welche
das Grundstück vermietet sowie der Salz-
burger Tennisverband, welcher dringend
benötigte Platzkapazitäten für Training,
Lehrgänge und Turniere teilweise kosten-
los, teilweise zu günstigen Konditionen zur
Verfügung gestellt bekommt. Auch die
Mitglieder des ansässigen Vereins ASKÖ
ESV Tennis Gnigl können Abonnements
und Einzelstunden zu vergünstigten Prei-
sen konsumieren.

Abos zu attraktiven Zeiten 
verfügbar
Die Halle steht prioritär für Leistungstrai-
ning und am Wochenende für STV-Veran-
staltungen zur Verfügung. Zusätzlich be-
steht jedoch für alle Tennisbegeisterten die
einmalige Chance, zu attraktiven Zeiten in
zentraler Stadtlage Abonnements von
Montag–Freitag zu buchen. In der Zeit
von 08:00 bis 19:00 sind Einheiten von 60,
90 oder 120 Minuten erhältlich. Um mög-
lichst vielen Tennisfreunden Spielmöglich-
keiten am Abend zu ermöglichen, gibt es
ab 19:00 nur Abos mit einer Dauer von 90
Minuten (19:00-20:30 oder 20:30-22:00).

Noch verbleibende freie Einzelstunden
können dann über eine Online-Reservie-
rung komfortabel gebucht werden.

Erste neue Hallenplätze in Salzburg seit über 20 Jahren

Tennishalle in Salzburg-Gnigl 
eröffnet im Oktober

Redaktionelle Einschaltung

Eine moderne 2-Membran Traglufthalle für 3 Plätze der Firma DUOL wird in Gnigl
aufgestellt (im Bild die Halle in Taufkirchen/Bayern). (© DUOL)

Die Anlage der ASKÖ Salzburg in Gnigl mit den 3 Freiplätzen, welche überdacht 
werden und dem Restaurant Bergblick (rechts unten). (© ASKÖ Salzburg)

Tag der offenen Tür
am Sonntag, 

9. Oktober 2022
Wir laden Sie herzlich am Sonntag, 

9. Oktober zum „Tag der offenen Tür“
Ein interessantes Programm 

und kostenlose Spielmöglichkeiten
erwarten Sie.

Ab Montag, 10. Oktober beginnt der
reguläre Trainings- und Spielbetrieb

(Dauer: 28 Wochen).

Nach dem Match steht das Restaurant
Bergblick zur Durstlöschung und für eine
gemütliche „Nachbesprechung“ zur Ver-
fügung. Frisch zubereitete bürgerliche
Küche und hausgemachte Pizza aus dem
Steinofen erwarten Sie.

Bei Interesse bitte ein Mail mit ge-
wünschtem Spieltag und gewünsch-
ter Dauer an office@tennisbase.eu.

Die Preisliste und die verfügbaren Zeiten
werden dann zugesandt, die Reservierun-
gen erfolgen in der Reihe der Anmeldung.
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Manfred Nareyka ist Unternehmer (Skanbo
GmbH, rentation GmbH) und Tennismana-
ger (aktuell Barbara Haas). Sein Sohn
Björn Nareyka ist Tennisspieler auf der ITF
Tour und für den UTC Sparkasse Radstadt
in der 1. Bundesliga Herren im Einsatz.

Beide haben die Vision Padel in Österreich
sportaffinen Menschen näher zu bringen
und sie für Padel zu begeistern. Sie wollen
die APB Padelbase GmbH, zu einem füh-
renden Anbieter des Padelsports in Öster-
reich machen. Beim UTC Wels haben sie
mit der Austrian Padelbase bereits eine
Musteranlage errichtet, eine Anlage mit 2
Plätzen wird in Kürze beim Postsportver-
ein in Salzburg eröffnet. Weitere Courts in
Linz, Marchtrenk und anderen Standorten
in ganz Österreich sind in Bau oder in Pla-
nung.

Unglaublich rasant entwickelte sich Padel-
Tennis in letzter Zeit zu DER neuen Trend-
sportart. Für Tennisspieler ein Heimspiel,
eine Sportart, die sofort und mit viel Spaß
ausgeübt werden kann. Nicht-Tennisspie-
ler werden überrascht sein, wie schnell sie
beim Padel-Tennis Erfolgserlebnisse
haben. Salzburg war bis vor kurzem ein
weißer Fleck auf der österreichischen
Landkarte, doch das ändert sich nun ra-
sant. Pionier war der USV Hollersbach
im Pinzgau, der mit Unterstützung von
Sponsoren und Gemeinde schon im Au-
gust 2021 die ersten beiden Plätze fertig-

gestellt hat. Heuer im Frühjahr soll es noch
eine offizielle Eröffnungsfeier geben. Beim
Postsportverein Salzburg (2 Plätze, Af-
terWorkOpening am Do 2. Juni ab 17:00)
und beim ESV Uttendorf (1 Platz, Eröff-
nungsfeier am So 5. Juni) sind aktuell zwei
weitere Anlagen in Fertigstellung. Fix ge-
plant sind bereits zwei Plätze beim UTC
Sparkasse Radstadt, der Bau wird noch
im Herbst oder im Frühjahr 2023 erfolgen.
Ebenso fix geplant ist zusätzlich zu drei
Tennis-Allwetterplätzen ein Padel-Platz im
neuen Sportzentrum St. Michael im Lun-
gau, welches 2023 fertiggestellt sein wird.

Padel-Tennis in Salzburg im Vormarsch
Über Padel-Tennis
Das Padel-Racket ist aus Carbon oder
Fiberglas, es ist gelocht und hat eine
Handschlaufe. Der Ball ist ein weicher,
mit wenig Luft gefüllter Tennisball. Padel-
Tennis wird normalerweise zu viert ge-
spielt, es kann aber auch zu zweit ausge-
übt werden. Der Padel-Platz ist ein
Rechteck mit 10x20m, durch ein Netz ge-
teilt in zwei Spielhälften. Ähnlich wie beim
Squash werden die Wände ins Spiel ein-
bezogen. Die Zählweise ist wie im Tennis.

Von Erich Mild

Die APB Padel Base GmbH versteht sich
als Partner von Vereinen oder Institutionen
und investiert in Padel-Courts. Individuell
und flexibel gestalten sich ihre Vereinba-
rungen. Sie kümmern sich um die Herstel-
lung, die Wartung, die Bewerbung, das
Marketing sowie die exklusive Vermietung
der Plätze inkl. Buchungssystem. Damit
geben sie ihren Partnern die Möglichkeit,
ohne hohe Investitionskosten diesen
neuen Trendsport anzubieten.
Kontakt: info@padelbase.at
Alle Infos siehe www.padelbase.at

Und so buchst du dir deinen Platz
und deine Leihschläger
Über www.padelbase.at kommst du auf
die Onlineplattform, bei der du dich ein-
malig registrierst. Bist du registriert kannst

du dir dein Spielguthaben aufladen und im
Anschluss jederzeit und überall einen freien
Platz buchen und spielen.

APB Padelbase-Partner bei Bau und Betrieb
von Padel-Anlagen Redaktioneller Artikel

Björn und Manfred Nareyka auf der Austrian Padelbase, ihrer Musteranlage beim UTC Wels. (© APB Padelbase GmbH)

Neue Padel-Plätze 
beim 

Postsportverein Salzburg
Die ersten beiden Plätze von Manfred
und Björn Nareyka in Salzburg werden
beim Postsportverein Salzburg, 5020
Salzburg, Vogelweiderstraße 114 eröffnet.

Spielbetrieb ist ab 
Dienstag 17. Mai möglich.

AfterWorkOpening 
am Donnerstag, 2. Juni ab 17:00 Uhr
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VDie Vorbereitungen für die neue Saison
laufen bereits landauf, landab. Da und dort
wurde zwar im März geöffnet, aber die 
allermeisten der insgesamt 93 Mitglieds-
vereine in Salzburg starten im April in die
Saison. Das verbindende Motto lautet
„Ganz Österreich spielt Tennis“. GÖST ist
somit die offizielle, österreichweite Saison-
eröffnung in allen Vereinen in ganz Öster-
reich. Der ÖTV wird auch heuer den obli-
gaten Fotowettbewerb (Sachpreise im
Wert von EUR 4.000) veranstalten und zu-
sätzlich den Vereinen mit der Aktion
„Frühjahrsputz der Mitgliederange-
bote – Tennisangebote für jede Spiel-
stärke“ eine praktische Unterstützung bei
den Startvorbereitungen in die Saison
geben. Hier sind 50 Vereinspackages zu
gewinnen.

Frühjahrsputz der Mitglieder-
angebote –– Vereinspackages
gewinnen!
Besonders ans Herz legen möchte ich
allen Vereinen, einen Blick auf ihr Mitglie-
der-Angebot zu werfen. Viele Vereine

haben schon jetzt ein attraktives Angebot
für ALLE ihre Mitglieder und bekommen
das durch den „Frühjahrsputz“ bestätigt.
WEITER SO! Alle anderen Vereine sollten
bedenken, dass „nicht alle Mitglieder
Mannschafts-Meisterschaft spielen wol-
len. Bitte füllt den Angebots-Check aus
und bietet ALLEN Mitglieder entspre-
chende Angebote! Bei Fragen stehe ich
euch gerne zur Verfügung.

Die Auslosung vom Hobbycup Sommer
2022 ist Ende März online gegangen. Es
spielen wieder unglaubliche 160 Teams
mit. Auch die Doppelbewerbe (Damen-
Doppel, Herren-Doppel und Mixed-Dop-
pel) erfreuen sich immer größerer Beliebt-
heit. Nach 24 Teams im Vorjahr sind es
heuer bereits 30 Doppelteams. Alle sagen
zwar, dass Doppelbewerbe so super sind,

aber ich habe den Eindruck, dass reine
Doppelbewerbe von vielen noch nicht als
„vollwertig“ empfunden werden und im
Zweifelsfall dann doch wieder im „norma-
len“ Hobby-Bewerb mit Einzel und Dop-

Mit Schwung in die neue Saison starten...
!!! VERLOSUNG !!!

Unter allen Vereinen, die ihren ausgefüllten 
Angebots-Check schicken, werden 50 Vereinspackages* verlost!

Mail an: manfred.schmoeller@oetv.at

Einsendeschluss: 30. Juni 2022
* Inhalt Vereinspackages: 10 Schuhbeutel (schon mit dem neuen Logo) · 10 Cardsets vereinsinterne Spielformate

(FAMILY.TENNIS, Frizzante Sterne, Weißbier Sterne) · 20 Tennisball-Kaugummis, 1 Packung Blumensamen

Minizwerge, Zwerge, Starterrot

Anzahl:

Angebot:U21

Erwachsene

Anzahl:

Angebot:

Anzahl:

Angebot:

Anzahl:

Angebot:

Rot, Orange, Grün, Startergelb Gelb Leistungsspieler

Freizeitspieler / (Nicht) Wettspieler

Anzahl:

Angebot:

Anzahl:

Angebot:

Anzahl:

Angebot:

Anzahl:

Angebot:

Hobbycup-Spieler / Wettspieler MM-Spieler / Wettspieler Leistungsspieler

VEREINSCHECK:  Unsere Angebote für die Mitglieder
Dasselbe Prinzip kann auf jeden einzelnen Verein hinuntergebrochen werden. In der „Neuen Tenniswelt“ finden alle Tennisspieler ihren Platz. 
Zu welcher Zielgruppe gehören die Mitglieder unseres Vereins? Welches Angebot haben wir für sie? Jeder Verein kann seine Mitglieder
einteilen und ein entsprechendes Angebot formulieren: Jede Kategorie hat unterschiedliche Bedürfnisse. D.h., es braucht unterschiedliche Angebote. 

Vorgangsweise: Die Mitgliederliste vom Kassier anfordern. Jedes Mitglied in eines der 8 Kästchen zuteilen. Aktuelles Angebot für
die Mitglieder eintragen ... oder ein neues Angebot formulieren. WICHTIG: der große Unterschied zwischen Freizeitspieler und Hobbycupspieler ist –
die Freizeitspieler wollen TENNISSPIELEN, bei großteils freier Zeiteinteilung. Sie brauchen in der Regel keine Wettkämpfe!!!

1 2 3

Gut gelaunte Neumarkter Hobbycup-Damen. (© TC Neumarkt)

Von Manfred Schmöller

G O ST

H OBBY CUP 2022

O
T
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pel genannt wird. Also: traust‘s euch!
Auch der geringere Zeitaufwand ist at-
traktiv (ca. 3–4 Stunden). Alle Infos siehe
Homepage unter Liga/Allgemeine  Klasse/
Hobby 2022.

Bis zum Nennschluss der ROG-Liga Mitte
Juni ist noch Zeit. Es haben aber schon jetzt
etliche „neue“ Vereine ihr Interesse an die-
sem Einstiegsformat für alle Kids und Ju-
gendlichen bekundet. Der Zuspruch ist also
ungebrochen. Wir erwarten ca. 80 Teams.
Auch aus dem benachbarten Berchtesga-
den werden einige Teams mitspielen. Die
ROG-Liga wird heuer wieder im Pinzgau,
Lungau und natürlich in Salzburg Nord ge-
spielt. (Im Pongau gibt es ein Pilotprojekt
unserer Pongauer Regionalbetreuer Daniel
Wieser und Manuel Söllner, den Pongau
VereinsCup (siehe eigener Artikel).

Rückblick auf die
Hallensaison 2021/22

Schritt zur Normalität bei MWC und
ROG CUP
Nach dem Totalausfall der Hallensaison
2020/21 dürfen wir die heurige Hallensai-
son eigentlich nicht beklagen. Im Mann-
schafts-Wintercup, an dem insgesamt
160 Teams teilgenommen haben, wurde
heuer zwar OHNE Tabellenwertung ge-
spielt, aber es konnten immerhin knapp
75 % der 420 Spiele gespielt werden. Ich
möchte mich bei allen Spielerinnen und
Spielern für ihre Disziplin und ihre Geduld
bedanken. Die Hoffnung lebt, dass auch
der MWC 2022/23 stattfinden kann.
Der ROG CUP an den Standorten Zell am
See, Hallein, Abtenau und Bergheim konnte
ebenfalls durchführt werden. Es fiel nur eine
Runde durch den Lockdown zu Jahres-
ende aus. Insgesamt 16 der 20 Turniere
konnten gespielt werden. 2022/23 kommt
dann in der neuen Traglufthalle in Salzburg-
Gnigl eine weitere ROG CUP-Serie dazu.ROG-Liga 2021 in Marzoll, Bewerb Orange. (© STV)

ROG CUP am 20. März im Tenniscamp Bergheim. (© STV)

R OG LIGA 2022

Im Sommer startet im Pongau ein neues
und innovatives Format für die Tennisju-
gend – der Pongau VereinsCup. Dieser ist
eine Kombination von Einzel- und Teambe-

werb. Die Initiative kommt von den Regio-
nalbetreuern und Stützpunkttrainern Ma-
nuel Söllner und Daniel Wieser, Tennis-
schule Mountain Tennis. Alle Pongauer
Vereine können daran mit ihren Kindern
und Jugendlichen teilnehmen, als Alterna-
tive zur bisherigen ROG-Liga (in allen an-
deren Bezirken findet weiterhin die ROG-
Liga statt). Die Organisation und
Durchführung liegt in ihren Händen. Die
Durchführung der Spiele jeder Gruppe (Rot,
Orange, Grün) an jedem Termin dauert ca.
2 Stunden. Spiel und Spaß stehen im Vor-
dergrund, die Teilnehmer sollen ein nettes
Tennisfest erleben.

Die wichtigsten Infos
Zielgruppe:
Pongauer Kinder und Jugendliche im Brei-
tensport
Termine:
3 Mittwoch-Termine in den Ferien:
27. Juli Bad Hofgastein
10. August Radstadt
24. August Bischofshofen

Pilotprojekt: Pongau VereinsCup Von Erich Mild

Jeder Verein kann beliebig viele Kinder
für jeden der drei Bewerbe im Online-
System melden:
1 Spielerliste Rot      1 Spielerliste Orange
1 Spielerliste Grün
Nennschluss für die Vereinsteams ist der 
15. Juni.
Die tatsächliche Teilnahme der Kinder an
einem bestimmten Termin erfolgt bis zum
Sonntag vor dem Termin online unter Tur-
niere / Pongau VereinsCup.
Jedes Kind kann Medaillen für seinen Verein
erspielen (Bronze, Silber, Gold).
Es wird ein Medaillenspiegel wie bei Olym-
pia veröffentlicht, mit 4 Vereinswertungen:
Vereinswertung Rot
Vereinswertung Orange
Vereinswertung Grün
Gesamtwertung mit Wanderpokal
Das Factsheet mit allen Details ist auf der
Homepage des STV unter Sport/Teambe-
werbe/Sommer/Herbst zum Download
bereit. Bei Fragen stehen Manuel Söllner
und Daniel Wieser gerne zur Verfügung

info@mountain-tennis.com
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Landesmeisterschaften indoor 2022

Von Jung bis Älter - Die Sieger strahlen
Alle freuten sich darüber, dass im heurigen Winter die Landesmeisterschaften indoor wieder ausgetragen werden konnten. Von 15.–
18. Februar wurde in Mittersill und in Saalfelden mit der LM Jugend indoor gestartet, gleich gefolgt der LM Über 35 von 17.–20. Februar
und der LM Allgemeine Klasse von 18.–21. Februar, beides ausgetragen bei GM-Sports Anif. Den Reigen der Titelkämpfe beschloss dann
die LM Kids, welche von 19.–20. März in der Tennishalle Zell am See über die Bühne ging. Alle Ergebnisse sind im Online-Turnierkalender
abrufbar, hier einige Bilder mit den strahlenden Siegerinnen und Siegern.

Von Erich Mild

LM Allgemeine Klasse indoor

LM Senioren indoor

V.l. Richard Stoiberer (3.), Jakob Aichhorn (1.), Gabriel Schmidt (2.), Christian Zu-
lehner (STV). (© STV)

V.l. Marta Szabo (3.), Arabella Koller (1.), Sandra Gruber (2.), Denise Greilinger (3.),
hinten: Christian Zulehner (STV). (© STV)

Herren 35, v.l. Alexander Gleich (2.), Michael Minich-
berger (1.). (© STV)

Herren 45, v.l. Franz Greinz (2.), Wolfgang Kreidl (1.). 
(© STV)

Herren 70, v.l. Hermann Tramberger (2.), Wolfgang
Lampl (3.), Dieter Vock (1.), Manfred Scharler (4.). (© STV)
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LM Jugend indoor

LM Kids indoor

Burschen U16, v.l. Manuel Lassacher (2.), Dario Navarro (1.), Julius Jeitschko (3.).
(© STV)

Boys U11, v.l. Rafael Trixl (2.), Thomas Ausserbichler
(1.), Matteo Gimpl (3.). (© STV)

Boys U10, v.l. Fabio Steiger (1.), Fabian Niederacher
(2.). (© STV)

Girls U10, v.l. Nicolina Bon (3.), Mia-Sophie Schnöll
(1.), Charlotte Höckner (2.). (© STV)

Girls U9, v.l. Ella Eder (2.), Nina Buchegger (1.), Leni Kirchner (3.). (© STV)

Mädchen U18, v.l. Emilia Schulte (2.), Milena Ra-
dojkovic (1.). (© STV)

Burschen U14, v.l. Tobias Lassacher (2.), Lucas 
Wieser (1.). (© STV)

Burschen U18, v.l. Christian Fasching (3.), Gregor 
Gottein (1.), Valentin Glasl (2.). (© STV)
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Von Erich Mild

ÖM Jugend U16 indoor, v.l. Manuel Lassacher, Felix Brandstätter, Emma Leitner, Julian Platzer. (© STV)

Nach einer turbulenten COVID-19 Zeit,
kehrt ein wenig Normalität in die Tenniswelt
zurück. Das Jahr startete gleich mit den er-
sten Turnieren, auch das Kadertraining
konnte endlich erweitert werden, sodass
die jüngeren Jahrgänge auch in das Trai-
ning integriert werden konnten. Auch bei
den Kids fing nach einer längeren COVID-
19 Pause das Jahr mit den ersten Ein-
ladungs- und Kat1 Turnieren an. Der 
Andrang und das Interesse unserer Nach-
wuchsspieler bei nationalen Turnieren mit-
zuspielen und sich mit Österreichs besten
Spielern zu messen, ist sehr erfreulich.
Egal, ob in den Kids-Jahrgängen, U12 oder
U14 Bewerben, unsere Jugendlichen 
sind überall dabei. Dies zeigt, welch ein
Schwung momentan im Salzburger Ten-
nissport stattfindet und dass noch reichlich
Potential zur Förderung der Tennisjugend
in unserem Landesverband vorhanden ist.
Wie auch letztes Jahr steht Ende April der
sportmotorische Test auf dem Programm.
Im August steht wieder unser populäres
Trainingscamp in Verbindung mit den
Österreichischen Jugendmeisterschaften
bevor. Die Turnierbetreuungen laufen wei-
ter, hier ist der STV bemüht, so viele Tur-
niere, wie möglich zu betreuen. Damit wird

den Kindern eine professionelle Lösung ge-
boten, unproblematisch an Turnieren teil-
nehmen zu können. Ein weiteres Vorhaben
ist, auch ein ATP-Turnier mit allen Kader-
spielern zu besuchen, die Planung läuft be-
reits. 
Auch das Kadertraining soll in den Som-
merferien fortgeführt werden, damit die be-

sten Spieler Salzburgs in Kontakt bleiben
und weiterhin miteinander trainieren kön-
nen, um für die Sommer-Turnierserien best-
möglich vorbereitet zu sein.
Wir freuen uns auf spannende Monate, die
noch vor uns liegen und hoffen, in der
Herbstausgabe der Zeitschrift über viele Er-
folge berichten zu können.

Kadertraining Kids im ULSZ Rif, v.l. Moritz Reiter, Thomas Ausserbichler, Rafael Trixl, Mia-Sophie Schnell, Fabian Nieder-
acher, Charlotte Höckner, Maximilian Schernthaner, Klara Kogler. (© STV)

Salzburgs Tennisjugend tourt durch ganz Österreich
Von Ivana Horvat

Salzburgs Tennisjugend U16 und U18 im Einsatz
Salzburgs ältere Jugendliche waren in
den letzten Monaten fleißig bei Tur-
nieren im Einsatz, in Salzburg beim
Sparkasse Jugend Cup und den Lan-
desmeisterschaften Jugend indoor.
Österreichweit bei Ranglistenturnie-
ren und den Österreichischen Ju-
gendmeisterschaften indoor. Hier ge-
lang Emma Leitner im Bewerb Doppel
U16 sogar der Titelgewinn. Sehr er-
freulich ist die große Anzahl an Ju-
gendlichen, die an den Turnierreisen
teilnehmen.

Bei der ÖM Jugend U16 indoor in Ha-
genbrunn von 10.–15. März waren nicht
weniger als 7 Burschen und 2 Mädchen
im Hauptbewerb vertreten. Bei den Bur-
schen am erfolgreichsten waren Julian
Platzer, welcher den 3. Platz belegte
sowie Felix Brandstätter und Manuel Las-
sacher, beide erreichten das Viertelfinale.
Lassacher war im Doppel erfolgreich, er
belegte mit Partner Luka Miskic (OÖ) den
3. Platz. Emma Leitner war die erfolg-
reichste Salzburger Teilnehmerin, sie er-
reichte im Einzel das Semifinale und ge-
wann das Doppel mit ihrer Partnerin
Sidney Stark (V) ohne Satzverlust.

Bei der ÖM Jugend U18 indoor von
17.–22. März in Güssing lieferte Gregor
Gottein dem späteren Sieger Joel

Schwärzler (V) in der 2. Runde einen tollen
Fight, verlangte ihm bei der 5:7, 3:6 Nie-
derlage vor allem im 1. Satz alles ab. Got-
tein ist überhaupt schon in guter Form, er
konnte den Sparkasse Cup in Anif und die
Salzburger LM Jugend U18 jeweils sou-
verän gewinnen.
Von 1.– 4. April veranstaltete der STV ge-
meinsam mit der Euro Elite Acadamy 
Piding in Bad Loipersdorf ein mehrtägi-
ges Trainingslager. Zusätzlich traten Salz-
burgs Jugendliche bei einem internationa-

len ITF Kat. V-Turnier in Güssing an. Unter
der Obhut von Gerald Mild und Mike An-
dreasson nahmen daran Felix Brandstät-
ter,Valentin Glasl, Gregor Gottein, Manuel
Lassacher, Dario Navarro und Julian Plat-
zer teil. Die vorgesehenen Mädchen
mussten leider krankheits- und verlet-
zungsbedingt passen.
Aktuell geplant ist die Teilnahme an der
ÖM Jugend U18 outdoor von 21.-25.
April in Telfs, wo 7 Salzburger Jugendliche
im Hauptbewerb stehen werden.
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Vizemeister im Doppel U16: Emma Leitner und Gregor
Gottein. (© STV)

Von Erich Mild

Turnier Anif, Siegerin Mädchen U12, Anna Lena 
Demmelbauer. (© STV)

Die beliebte Turnierserie konnte nach
einem Winter pandemiebedingter
Pause erfreulicherweise wieder ge-
spielt werden (der Sparkasse Jugend
Cup bereits in der 34. Auflage, der
Sparkasse Kids Cup zum 12. Mal).
Während das 1. Turnier noch knapp
vor dem Lock-Down durchgebracht
wurde, fanden die anderen zwei Tur-
niere endlich wieder unter „normalen“
Umständen statt.

Mit insgesamt 79 Jugendlichen fand der
erste Sparkasse Jugend Cup von 19.–22.
November in Zell am See statt. Das Tur-
nier fand unter strengen Sicherheits-
maßnahmen statt, glücklicherweise ohne 
unliebsame Zwischenfälle. Salzburgs 
Jugendliche holten in drei Bewerben den
2. Platz, die Siege gingen in andere Bun-
desländer.

Von 21.–24. Jänner fand das 2. Turnier
wieder in der Tennishalle in Zell am See
statt. Bei diesem Turnier konnten die Salz-
burger insgesamt 20 Podiumsplätze und
5 Siege ergattern.

Rekordteilnehmerzahlen waren beim letz-
ten Sparkasse Jugend Cup der Winter-
saison von 3.–6. März in Anif zu verzeich-
nen. 121 Teilnehmer aus ganz Österreich
kämpften bei diesem Turnier um die Titel,
wobei erfreulicherweise 3 von 6 Titeln
nach Salzburg gingen. Ein rein Salzburger
Finale gab es bei den Burschen U18, dass

die Nr. 1 Gregor Gottein gegen Valentino
Desch gewann, der ungesetzt das Finale
erreichte. Ebenso bei den Mädchen U12,
wo Anna Lena Demmelbauer im Finale
Johanna Schernthaner besiegte.
Ein herzlicher Dank gilt den Organisatoren
in Zell am See und Anif, ohne deren En-
gagement die Veranstaltungen nicht mög-
lich gewesen wären. Nun freuen sich alle
schon auf die Fortsetzung im Sommer mit
dem krönenden Abschluss beim Spar-
kasse Cup Masters.

Die Sieger - 1. Turnier – Zell am See
Burschen U12: 
Benjamin Jerabek (NÖ)
2. Luca Boschele (ESV ASKÖ Saalfelden)
Burschen U14:
Timo Rehberger (B)
Burschen U18:
Max Kohler (K)
Mädchen U12:
Petra Reichenbach (W)
Mädchen U14: 
Kara Fronek (W)
2. Hannah Schwaiger (TC St. Johann/Pg.)
Mädchen U18:
Mileva Jagodic (OÖ)
2. Vanessa Golger (TC Zell am See)

Die Sieger - 2. Turnier – Zell am See
Boys U8:
Simon Niederacher (TC Zell am See)
Boys U9:
Raphael Rossner (T)
Boys U10:
Florian Gruber (1. Salzburger TC)
2. Noah Boschele (ESV ASKÖ Saalfelden)
Boys U11: 
Matteo Gimpl (TC Zell am See)
2. Luca Krammer (Rifer TC)
Burschen U12:
Alexander Aufschnaiter (T)
Burschen U14: 
Luca Boschele (ESV ASKÖ Saalfelden)
2. Dominik Michelic (UTC Oberalm)
Burschen U18: 
Christoph Wimmer (SK Maishofen)
2. Moritz Schernthaner (UTC Seekirchen)
Girls U11:
Lilly Mayr (T)
Mädchen U12: 
Amelie Mayr (T), 2. Anna Lena Demmelbauer
(TC St. Johann/Pg.)

Die Sieger - 3. Turnier – Anif
Burschen U12:
Jakob Mittermayr (OÖ)
Burschen U14:
Bruno Kovse (NÖ)
Burschen U18:
Gregor Gottein (UTC Eugendorf
2. Valentino Desch (Union TCS Bergheim)

Mädchen U12:
Anna Lena Demmelbauer (TC St. Johann/Pg.)
2. Johanna Schernthaner (UTC Seekirchen)
Mädchen U14: 
Elena Miljkovic (UTC Seekirchen)
Mädchen U18:
Dafina Saliji (OÖ)

Turnier Anif, Burschen U18, v.l. 2. Valentino Desch, 
1. Gregor Gottein. (© STV)

Sparkasse Jugend & Kids Cup im
Winter 2021/22 wieder möglich
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Am 3. Februar 2022 wurde die
langjährige Partnerschaft des
Salzburger Tennisverbandes mit
der Salzburger Sparkasse verlän-
gert. Weitere vier Jahre wird die
Salzburger Sparkasse die Aktivi-
täten des Salzburger Tennisver-
bandes besonders im Jugendbe-
reich unterstützen. Damit wird
eine sehr lange erfolgreiche Zu-
sammenarbeit fortgesetzt, die Ju-
gendturnierserien „Sparkasse
Cup“ gibt es im Sommer und
Winter bereits seit über 35 Jahren.
Seit 2008 ist die Salzburger Spar-
kasse Hauptsponsor des STV.
Seither laufen die Teambewerbe
der Jugend unter dem Namen
„Sparkasse Jugend Liga“. Im Jahr
2021 nahmen daran nicht weniger als 142
Teams aus dem ganzen Bundesland teil.
Die Förderung des Breiten- und Nach-
wuchssports ist ein großes Anliegen der
Salzburger Sparkasse. Generaldirektor
Christoph Paulweber dazu: „Die sportliche

Betätigung und sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung der Jugend liegt uns sehr am Herzen
und ist gerade jetzt besonders wichtig.
Daher freut es uns, als regionale Spar-
kasse den Salzburger Tennisnachwuchs
weiterhin maßgeblich fördern zu können.“

STV Präsident Christian Zulehner
und Geschäftsführer Erich Mild
freuen sich ebenfalls sehr über
die Fortsetzung der Kooperation:
„Wir sind stolz darauf, mit der
Salzburger Sparkasse einen re-
gional stark verankerten Partner
im Finanzbereich zu haben, der
das Vertrauen der Salzburger Be-
völkerung genießt und ein großes
Herz für die Förderung der 
Jugend hat.“
Im Rahmen der betrieblichen 
Gesundheitsvorsorge wird die
Salzburger Sparkasse heuer in
der Sommersaison für ihre Mit-
arbeiter eine Aktion starten, in der
in der Spielstärke ähnliche Mit-
arbeiter:innen untereinander

Wettkämpfe austragen können, im Herbst
wird es ein Abschlussturnier geben. 
Der STV stellt dafür den organisatori-
schen Rahmen zur Verfügung. Außerdem
werden Tenniskurse für Einsteiger an-
geboten.

S A L Z B U R G E R
T E N N I S V E R B A N D

Ein
erfolgreiches 

Doppel

Sportsponsoring-Verantwortliche Laura Zehetner, Sparkasse-Generaldirektor
Christoph Paulweber, STV-Präsident Christian Zulehner und STV-Geschäfts-
führer Erich Mild freuen sich über die Fortsetzung der Partnerschaft. (© W. Müllner)



Mai
Sa, 07. Start

STV-Mannschaftsmeisterschaft
05.-10. ÖTV BIDA BADOU ÖTV Jugend Circuit U12

Hallein JGD

So, 22. 1. BL Herren UTC S. Radstadt – TC GM-Sports Anif
Radstadt AKL

Do, 26. 1. BL Herren UTC S. Radstadt – TC Harland
Radstadt AKL

Juli
Fr, 03. 1. BL Herren TC GM-Sports Anif – TC Harland

Anif AKL

So, 05. 1. BL Herren TC GM-Sports Anif – TC R. Dornbirn
Anif AKL

Juli
03.-10. ATP „Salzburg Open presented by mystaff“

STC AKL

08.-12. ÖTV/ITN Sparkasse Jugend & Kids Cup, 1. Turnier
Rif JGD/KID

15.-17. ÖTV/ITN Sparkasse Jugend & Kids Cup, 2. Turnier
Saalfelden JGD/KID

August
11.-14. ÖTV LM Senior:innen

Obertrum SEN

11.-15. ÖTV/ITN Sparkasse Jugend & Kids Cup, 3. Turnier
Mittersill JGD/KID

18.-21. ÖTV/ITN Sparkasse Jugend & Kids Cup, 4. Turnier
Neumarkt JGD/KID

18.-22. ÖTV LM Allgemeine Klasse Damen + Herren
Saalfelden AKL

September
01.-05. ÖTV LM Jugend

Saalfelden JGD

09.-11. ITN LM Kids
Schwarzach KID

22.-25. ÖTV/ITN Sparkasse Jugend & Kids Cup, Masters
Saalfelden JGD/KID

Oktober
Sa,01. Damen-Generationenturnier (bei Regen 08.10.)

1. Salzburger TC AKL

Ausgewählte Veranstaltungen und Turniere
Mai bis Oktober 2022
Aktuelle Infos und Termine siehe  www.salzburgtennis.at    •   News bzw. „Liga“ + „Turniere“   •   Änderungen vorbehalten!

Im Jahr 2021 musste der jährliche Übungs-
leiterkurs pandemiebedingt leider ausfallen.
Damit war heuer ein gewisser Nachholbe-
darf gegeben. Aber mit diesem Ansturm hat
niemand gerechnet – schon Mitte Dezem-
ber waren die 24 verfügbaren Plätze für den
regulären Termin im Februar ausgebucht.
Da bereits im Jänner über 20 Personen auf
der Warteliste standen, organisierte Lehrre-
ferent und Ausbildungsleiter Dr. Johannes
Landlinger kurzfristig eine zweite Ausbil-

dung, welche Ende März/Anfang April
ebenfalls im ULSZ Rif stattfand. Wieder war
der Kurs voll belegt! So können wir uns
heuer über 48 neu ausgebildete Übungslei-
ter:innen aus 28 Salzburger Vereinen freuen,
welche mit viel Engagement in der Jugend-
arbeit zum Einsatz kommen können. Zu-
sätzlich hatten wir je einen Gast aus Tirol
und Bayern.
Der STV-Übungsleiterkurs Kindertennis um-
fasst 43 Einheiten Theorie und Praxis und

beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit
Grundlagen und Methodik des Unterrichts
von Kindern. Das Lehrteam ist hochqualifi-
ziert und vermittelt das Knowhow auf le-
bendige Art und Weise und mit vielen prak-
tischen Beispielen. Der nächste Kurs wird im
Februar 2023 an zwei Wochenenden statt-
finden, Voranmeldungen können ab sofort
per Mail an stv@salzburgtennis.at getätigt
werden. Sobald im Herbst die Termine fest-
stehen, werden alle Interessenten informiert.

Von Erich Mild

Die zufriedenen Absolventen von ÜL-Kurs II nach der Überreichung der Abschlusszeugnisse. (© STV)

Großer Ansturm auf den ÜL-Kurs – 48 Absolvent:innen
––– LEHRE –––

Salzburg TENNIS Nr. 1/2022 31



Österreichische Post AG/Sponsoring.Post
Benachrichtigungspostamt 5400 Hallein

0 2 Z 0 3 3 8 4 2 S

Alle Veranstaltungen, Turniere und
Termine aktuell auf unserer Homepage:
www.salzburgtennis.at
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